
Arbeitsblatt Possessivpronomen (A2) 

1. Possessivpronomen zeigen Besitz oder Zugehörigkeit an und ersetzen im Satz ein Nomen, 
das eine Person oder Sache bezeichnet. Sie passen sich in ihrem Kasus, Genus und Numerus 
dem Nomen an, auf das sie sich beziehen. 

Beispiele:	 mein, meine, mein (ich)	 	 unser, unsere, unser (wir) 
	 	 dein, deine, dein (du)	 	 euer, eure, euer (ihr) 
	 	 sein, seine, sein (er/es)	 	 ihr, ihre, ihr (sie, plural) 
	 	 ihr, ihre, ihr (sie)	 	 	 Ihr, Ihre, Ihr (höfliche Form) 
	 	  
	 	 Das ist mein Stift. (Der Stift gehört mir.) 
	 	 Deine Tasche ist schön. (Die Tasche gehört dir.) 

2. Indefinitpronomen beziehen sich auf unbestimmte Personen oder Dinge. Sie sind im 
Deutschen man, jemand, niemand, etwas, nichts, alles. Sie sind im Allgemeinen nicht 
konkret und werden oft verwendet, wenn es keine genaue Bezugsperson oder -sache gibt. 

Beispiele:	 man: für unbestimmte Personen. (Man kann hier parken.) 
	 	 jemand: für eine unbestimmte Person. (Hat jemand mein Buch gesehen?) 
	 	 niemand: für keine Person. (Es ist niemand zu Hause.) 
	 	 etwas: für eine unbestimmte Sache. (Willst du etwas trinken?) 
	 	 nichts: für keine Sache. (Ich habe nichts gehört.) 
	 	 alles: für alles. (Ich habe alles verstanden.) 

Übung 1: Setze die Possessivpronomen ein (mein, deine, sein, ihre, unser, euer, ihr, Ihr) 

1. Wo ist _______ (mein) Handy?	 	 	 	 2. Ist das _______ (dein) Stift? 
3. _______ (unsere) Wohnung ist groß und schön.	 	 4. Das ist _______ (ihr) Auto. 
5. _______ (mein) Freund kommt morgen.	 	 	 6. _______ (euer) Hund ist sehr süß. 
7. Ich habe _______ (mein) Buch vergessen.		 	 8. Ist das _______ (Ihr) Name auf dem 	
	 	 	 	 	 	 	 	 Formular? 

Übung 2: Setze die Indefinitpronomen ein (man, jemand, niemand, etwas, nichts, alles) 

1. _______ muss das Zimmer aufräumen.	 	 2. Ich habe _______ im Supermarkt gesehen. 
3. Es ist _______ da. (keine Person)	 	 	 4. Ich habe _______ zu essen, danke. 
5. Es gibt _______ zu tun.	 	 	 	 6. Er hat _______ gesagt, was er möchte. 
7. _______ ist auf dem Tisch. (alles)	 	 	 8. Hast du _______ vergessen? 

Übung 3: Setze die richtigen Possessivpronomen oder Indefinitpronomen ein: 

1. Wir müssen _______ (unser) Zimmer noch aufräumen. 
2. Hast du _______ (mein) Buch gesehen? 
3. _______ (jemand) hat mein Handy gefunden. 
4. _______ (ihre) Idee ist wirklich gut! 
5. Ich möchte _______ (etwas) trinken, aber _______ (nichts) zu süßes. 



6. Er hat _______ (sein) Haus verkauft. 
7. _______ (man) muss diese Aufgabe bis morgen erledigen. 

Übung 4: Fülle den Lückentext mit den Possessivpronomen oder Indefinitpronomen aus 

„ _______________ (Ich) habe __________ (mein) Schlüssel verloren. Ich finde ____________ (mein) 
Schlüsselbund nicht! Ich habe schon _________ (nichts) unter dem Tisch gefunden, aber _______ 
(jemand) könnte ihn gesehen haben. Ich hoffe, __________ (mein) Schlüssel ist nicht weg. 
Vielleicht hat __________ (jemand) ihn gefunden und es mir gesagt.“ 

Übung 5: Setze die Possessivpronomen und Indefinitpronomen in den Dialog ein: 

A: „Hast du _______ (dein) Schlüssel? Ich habe _______ (mein) auch verloren.“ 
B: „Ich habe _______ (mein) Schlüssel in der Tasche, aber _______ (niemand) hat _______ (sein) 
gesehen.“ 
A: „Es tut mir leid. Vielleicht hat _______ (jemand) _______ (mein) Schlüssel gefunden.“ 
B: „Hoffentlich! Wenn _______ (jemand) ihn gefunden hat, wird _______ (er) ihn dir sicher 
zurückgeben.“ 

Übung 6: Übersetze die Sätze ins Deutsche und verwende die richtigen Possessiv-
pronomen oder Indefinitpronomen: 

1. I have lost my book. 
2. Someone found my bag. 
3. Does anyone know where my keys are? 
4. No one has seen my phone. 
5. This is his idea. 

1. Ich habe mein Buch verloren. 
2. Jemand hat meine Tasche gefunden. 
3. Weiß jemand, wo meine Schlüssel sind? 
4. Niemand hat mein Handy gesehen. 
5. Das ist seine Idee. 

Wichtige Hinweise: 
Possessivpronomen ersetzen das Nomen und zeigen Besitz an (z. B. „mein Buch“). 
Indefinitpronomen beziehen sich auf unbestimmte Dinge oder Personen (z. B. „jemand hat 
mein Buch gesehen“). 



Lösungen:  

Übung 1	 	 	 Übung 2	 	 	 Übung 3 

1. mein	 	 	 1. Man		 	 	 1. unser 
2. dein		 	 	 2. jemanden	 	 	 2. mein 
3. unsere	 	 	 3. niemand	 	 	 3. Jemand 
4. ihr	 	 	 	 4. etwas	 	 	 4. Ihre 
5. mein	 	 	 5. nichts	 	 	 5. etwas, nichts 
6. euer		 	 	 6. nichts	 	 	 6. sein 
7. mein	 	 	 7. Alles		 	 	 7. Man 
8. Ihr	 	 	 	 8. etwas 

Übung 4 

„Ich habe meinen Schlüssel verloren. Ich finde meinen Schlüsselbund nicht! Ich habe schon 
nichts unter dem Tisch gefunden, aber jemand könnte ihn gesehen haben. Ich hoffe, mein 
Schlüssel ist nicht weg. Vielleicht hat jemand ihn gefunden und es mir gesagt.“ 

Übung 5 

A: „Hast du deinen Schlüssel? Ich habe meinen auch verloren.“ 
B: „Ich habe meinen Schlüssel in der Tasche, aber niemand hat seinen gesehen.“ 
A: „Es tut mir leid. Vielleicht hat jemand meinen Schlüssel gefunden.“ 
B: „Hoffentlich! Wenn jemand ihn gefunden hat, wird er ihn dir sicher zurückgeben.“


